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im



Das Schülerreferat will Schülerinnen und 
Schülern helfen, ihren Blick für sich und die 
Welt um sie herum zu öffnen. Es will ihnen 
Begleitung auf ihrem persönlichen Glaubens- 
und Lebensweg anbieten, will Bezugspersonen, 
Reibungsflächen und  Auseinandersetzungs-
möglichkeiten bieten.

Schülerarbeit will Schülerinnen und Schüler 
handlungsfähig machen und sie zum 
Handeln ermutigen.  

Das Schülerreferat bietet dazu ein Netz aus 
verschiedenen Veranstaltungsarten und -orten 
an. 

Schule ist der zentrale Lebensort 

junger Menschen, denn
l an keinem anderen Ort verbringen junge 

Menschen so viel Zeit.
l eine gute Schulbildung hat Konsequenzen   

für den weiteren Lebensweg.
l junge Menschen schenken der Schule    

heute weitaus mehr Vertrauen als anderen  
Institutionen.

l junge Menschen fühlen sich in der Schule    
wohl, weil sie hier Gleichaltrige treffen und 
Beziehungen (er)leben.

l Schule ist eine der zentralen Sozialisations-  
instanzen und vermittelt jungen Menschen   
wesentlich mehr als reines Fachwissen.

Der Ausgangs-

punkt



für Eltern(vertreter)

l Gestaltung von (inhaltlichen) Elternabenden
l Gespräche als Nachbereitung von                                     

Schülerreferatsveranstaltungen 

Das

Angebot

für Schulklassen
 

l Klassentage                
l Projekttage
l Thementage
l Soziales Kompetenztraining 
l Streife
l Projektwochen
l Tage der Orientierung

für Lehrerinnen und Lehrer

l Unterrichtseinheiten zu psychologischen  und 
jugendsoziologischen Themen

l Mitarbeit bei Projekttagen, Elternabenden, 
pädagogischen Tagen, Schulveranstaltungen 

l Unterstützung und Gesprächsmöglichkeit 
Mitarbeit, Beratung und Unterstützung bei 
Schulkonzeptentwicklungen

l Fortbildung



 Specials

Neben den Standardangeboten z.B. für 
Schulklassen, die sich im Laufe der Zeit 
entwickelt haben, sind wir auch immer 
bemüht, individuell mit Einzelaktionen auf 
aktuelle Anfragen zu reagieren. Manche 
dieser Aktionen mit Schulen bleiben einmalige 
Ereignisse, andere werden weiterentwickelt und  
so im Laufe der Zeit in unser Standardangebot 
integriert, z.B.

l Ausbildung und Begleitung von Schüler-
StreitschlichterInnen und KlassenmentorInnen

l Initiierung von Schulentwicklungskonzepten 
(SMV-Coaching, Integration von Klassen-
Mentoren- und Streitschlichtungskonzepten,    
Sozialcurricula, ...) 

für Multiplikatoren

l Beratung  
l Unterstützung
l Begleitung
l Fortbildung

Das

Angebot



 Organisation
 

l Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen  
l Erstellen und  Vorbereiten von Materialien für 

Klassentagen
l Mitwirkung bei der Entwicklung von Konzepten 

der Schülerarbeit
l Einblicke in die komplexe Struktur von 

Schülerarbeit

 Inhalte

l Unterstützung bei der Arbeit mit Schul-
klassen im Rahmen von                                          
Klassentagen, Projekttagen, usw...

l Mitarbeit bei Lehrerfortbildungen und 
Seminaren

l Gespräche mit Schülerinnen und Schülern 
an Tagen der Orientierung

l Mithilfe bei der Schulung von 
StreitschlichterInnen 

l Begleitung einer Schülergruppe bei der 
Vorbereitung und Durchführung einer    
Exkursion im Rahmen einer Streife 
                                 

 Strukturen

l  Berufliche Orientierung
l  Fähigkeit zur konstruktiven Mitarbeit im Team
l  EDV-Kenntnisse
l  Organisation und Strukturierung von Arbeits-

abläufen

Das 

Arbeitsfeld

Die Dauer des Dienstes im Schülerreferat Mannheim² 
ist variabel.



Kontakt

Schülerreferat 

Mannheim 2

Träger :

gefördert durch : 

Joschi Kratzer
Hansastr. 1
68169 Mannheim
Tel.: (0621) 300 85 155
E-Mail:Joschi.Kratzer@kathma-jugend.de
www.schülerreferat-mannheim.de

Das Schülerreferat Mannheim² ist eine Ein-
richtung in Trägerschaft der katholischen 
Gesamtkirchengemeinde Mannheim in 
Kooperation und gefördert durch den Fach-
bereich Bildung der Stadt Mannheim. Es leistet 
Unterstützung bei der Schulentwicklungsarbeit 
an weiterführenden Mannheimer Schulen.

Unterstützt durch das Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, 
Frauen und Senioren aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg
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